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Kantatentext 
 
 

Satz St.1 Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Text in moderner Schreibweise 

    

1 3 Di$tum1
2 (Ob1,2, Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc) Dictum13 (Ob1,2, Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc) 

  

Bleibet veª in der brüderli¡en Liebe  
wohlzuthun u. mit zu theilen verge¸et  
õt4 denn sol¡e Opfer gefaˆen Go˜ wohl. 

Bleibet fest in der brüderlichen Liebe. 
Wohl zu tun und mit zu teilen vergesset  
nicht, denn solche Opfer gefallen Gott wohl. 

    

2 6 Re$itativo (B1; Bc) Rezitativ (B1; Bc) 
  A¡ Go˜ wie todt Ach, Gott! Wie tot 

  ¯nd õt die Mens¡en in der Liebe sind nicht die Menschen in der Liebe! 

  ¯e sehn die Noth Sie seh’n die Not 

  deß Ne¡ªen ohne Regung an. des Nächsten ohne Regung an. 

  Wa¨ da wa¨ dort ein Her… betrübe Was da, was dort ein Herz betrübe, 

  da den¿t kein andrer dran. da denkt kein andrer dran. 

  A¡ so iª Jesu¨ õt ge¯nnt  Ach! So ist Jesus nicht gesinnt. 

  e¨ jamert Jhn5 wenn andre Mangel leiden Es jammert Ihn 6, wenn andre Mangel leiden. 

  Er hilƒt au¨ Liebe u. beÿ Zeiten Er hilft aus Liebe und bei Zeiten, 

  biß aˆe Noth der Leidenden zerrint bis alle Not der Leidenden zerrinnt. 

    

3 6 Aria 7 (Vl1,2 unis., Va; B1; Bc) Arie (Vl1,2 unis., Va; B1; Bc) 
  Jesu¨ Her… iª nie vers¡loßen Jesus Herz ist nie verschlossen, 

  Er nimt Si¡  der Seinen an.  Er nimmt Sich der Seinen an.  

  Er sorgt s¡on der treue Freund Er sorgt schon, der treue Freund, 

  ehe no¡ die Noth ers¡eint ehe noch die Not erscheint. 

  o daß ¯e nur Glauben hä˜en O, dass sie nur Glauben hätten! 

  Er kan helfen Er kan re˜en Er kann helfen, Er kann retten, 

  wo e¨ niemand hoƒen kan. wo es niemand hoffen kann. 

  Da Capo  da capo 

    

  

 
1 Hinweise: 
 ∙ St.: die Seite im Digitalisat der Kantate. 

 ∙ Umlaute ä, ö, ü: Graupner verwendet für gewöhnlich in der Partitur die Schreibweise ä, ö, ü, in den Stimmen der Sänger 

dagegen die Schreibweise ä, ö, ü. 

 ∙ Von Lichtenberg verwendete, aber veraltete Wörter oder Ausdrücke in dichterischen Wendungen werden in Fußnoten er-
läutert; die Erläuterungen sind jedoch nicht als Ersatz zu verstehen. 

2 Tempoangabe Graupners:  a\o. 
3 ∙ LB 1912, Der Brief an die Hebräer 13: 
  Hebr 13, 1 Bleibet fest in der brüderlichen Liebe.  
  Hebr 13, 16 Wohlzutun und mitzuteilen vergesset nicht; denn solche Opfer gefallen Gott wohl. 
 ∙ LB 2017, Der Brief an die Hebräer 13: 
  Hebr 13, 1 Bleibt fest in der brüderlichen Liebe.  
  Hebr 13, 16 Gutes zu tun und mit andern zu teilen vergesst nicht; denn solche Opfer gefallen Gott.  
4 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
5 Jhn:  Die Großschreibung eines üblicherweise klein geschriebenen Wortes wird von Graupner in der Partitur i. d. R. verwendet, 

wenn sich das Wort auf die Trinität oder auf den Darmstädter Hof bezieht; sie wird bei der Transkription beibehalten (Man 
beachte die „Gleichstellung“ der göttlichen Trinität mit der weltlichen Regierung). 

6 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Großschreibung eines Wortes in der Partitur. 
7 Tempoangabe Graupners:  A\o. 
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4 9 Choral#rophe 8 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc) Choralstrophe 9 (Vl1,2, Va; C, A1,2, T, B1,2; Bc) 
  Verläª mi¡ denn 10 die Welt aˆ gar Verlässt mich dann 11 die Welt all gar 12, 

  u. wa¨ da iª auf Erden und was da ist auf Erden, 

  So trau i¡ meinem Herrn u. Go˜ so trau’ ich meinem Herrn und Gott. 

  Sein Hülƒe muß mir werden Sein’ Hülfe muss mir werden, 

  denn i¡ hab aˆ mein Zuver¯¡t denn ich hab’ all’ mein’ Zuversicht 

  zum lieben Go˜ geri¡t zum lieben Gott gericht’t, 

  denn Er verläª die Seinen ni¡t. denn Er verlässt die Seinen nicht. 

    

5 10 Re$itativo (C; Bc) Rezitativ (C; Bc) 
  Vers¡ließen andre ihre Her…en Verschließen andre ihre Herzen, 

  wenn mi¡ ein Mangel drü¿t 13 wenn mich ein Mangel drückt 14, 

  so weiß i¡ do¡ beÿ meinen Kumer S¡mer…en 
 

so weiß ich doch bei meinen  
 Kummer-Schmerzen: 

  da s¡ließeªu 15   Da schließest Du,   

  o Go˜ mir õt da¨ Deine zu. o Gott, mir nicht das Deine zu. 

  Diß iª mein Troª der mi¡ erqui¿t. Dies ist mein Trost, der mich erquickt. 

  Muß i¡ na¡ Deinem Rath Muss ich nach Deinem Rat 

  zu weilen hier dur¡ öde Wüªen reisen zuweilen hier durch öde Wüsten reisen, 

  so den¿t mein Her… Go˜ wird mi¡ speißen so denkt mein Herz: „Gott wird mich speisen, 

  der mi¡ no¡ nie verlaßen hat. der mich noch nie verlassen hat“. 

    

6 11 Aria 16 (VlSolo, Vl2 17, Va; C; Bc) Arie (VlSolo, Vl2, Va; C; Bc) 
  J¡ habe gnug wenn i¡ nur Jesum habe Ich habe g’nug, wenn ich nur Jesum habe. 

  Er sorgt vor mi¡ so mi¡ ein Mangel quählt.  
 

Er sorgt vor 18 mich, so mich ein Mangel  
 quält.  

  Sein Her… da¨ gan… von Liebe brennet Sein Herz, das ganz von Liebe brennet, 

  da¨ aˆe meine Noth erkennet das alle meine Not erkennet, 

  da¨ bri¡t Jhm wen mir etwa¨ fehlt. das bricht Ihm, wenn mir etwas fehlt. 

  Da Capo  da capo 

    

7a) 13 Re$itativo (T; Bc)  Rezitativ (T; Bc) 
  Jhr die ihr hier Ihr, die ihr hier 

  von Go˜ so man¡en Seegen ziehet von Gott so manchen Segen ziehet, 

  lernt do¡ von Jesu gute¨ thun. lernt doch, von Jesu Gutes tun. 

  Komt eu¡ ein fromer Armer für Kommt euch ein frommer Armer für 19, 

  laª euer Her… õt ruhn lasst euer Herz nicht ruh’n, 

  biß ihr eu¡ ihm zum Troª bemühet. bis ihr euch ihm zum Trost bemühet. 

7b) 13 Ario+o (A1, T; Bc)  Arioso (A1, T; Bc) 
  Diß iª u. heißet Chriªi Sinn Dies ist und heißet Christi Sinn. 

  wer dißen hat der hat au¡ herrli¡en Gewinn. 
 

Wer diesen hat, der hat auch herrlichen  
 Gewinn. 

    

 
8 Tempoangabe Graupners:  a\o. 
9 2. Strophe des Chorals „Gott ist mein Heil, mein Hülf und Trost“ (1571); zugeschrieben: Sophie, Herzogin zu Mecklenburg-

Güstrow ( 4. September 1557 in Wismar; † 3. Oktober 1631 in Nykøbing); durch Heirat ab 1572 Königin von Dänemark. Vgl. 
Fischer, Bd. I, S. 226, Wackernagel. Bd. IV, Nr. 1018  sowie Wackernagel, Bd. V, Nr. 262.  Als Erstdruck gibt Wackernagel, Bd. 
V, Nr. 262  das Greifswalder Gesangbuch von 1592, fol. 329, an. Ein Digitalisat hiervon konnte nicht ermittelt werden. 

10 Singstimmen, T. 8, Schreibweise:  dann  statt  denn.  Hinweis: denn (alt):  dann. 
11 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Schreibweise  dann  statt  denn. 
12 „all gar“ (alt, dicht):  wie „ganz und gar“. 
13 C-Stimme, T. 3, Textänderung:  triƒt  statt  drü¿t. 
14 Vgl. die vorangehende Fußnote zur Textänderung  triƒt  statt  drü¿t. 
15 Partitur, T. 5, Schreibweise:  ºließeªu  statt  ºließeª Du. 
16 Besetzungsangabe Graupners:  Violino Solo. 
17 In der 2. Vl1-Stimme ist die PDF-Seite 30 mit dem Satz 6 (C-Arie J¡ habe gnug) durchgestrichen; an ihre Stelle tritt VlSolo mit 

den PDF-Seiten 26-27). Anmerkung: Vermutlich wurde bei der Digitalisation die Reihenfolge der Seiten vertauscht. 
18 „vor“ (alt):  „für“. 
19 „für“ (alt):  „vor“. 
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8 14 
Di$tum2  
 (Ob1,2, Vl1,2, Va, Fag; C, A1,2 20, T, B1,2; Bc)  

Dictum2 21  
 (Ob1,2, Vl1,2, Va, Fag; C, A1,2, T, B1,2; Bc) 

  

Wohl dem der ¯¡ deß Dürƒtigen 
annimt den wird der Herr 22 erre˜en 
zur bösen Zeit 
der Herr wird ihn bewahren u. beÿm  
Leben erhalten u. ihm laßen  
wohlgehen auf Erden. 

Wohl dem, der sich des Dürftigen  
annimmt; den wird der Herr erretten 
zur bösen Zeit  
Der Herr wird ihn bewahren und beim  
Leben erhalten und ihm lassen  
wohlgehen auf Erden. 

    

— 17 Soli Deo Gloria. Soli Deo Gloria. 
    

  

 
20 Für die A2-Stimme wurde die Seite 56 mit dem Dictum2 (Wohl dem der ¯¡ deß Dürƒtigen annimt) von fremder Hand hinzuge-

fügt. 
21 ∙ LB 1912, Psalm 41, 2-3: 
  Ps 41, 2 Wohl dem, der sich des Dürftigen annimmt! Den wird der HERR erretten zur bösen Zeit. 
  3 Der HERR wird ihn bewahren und beim Leben erhalten und es ihm lassen wohl gehen auf Erden und 

wird ihn nicht geben in seiner Feinde Willen. 
 ∙ LB 2017, Psalm 41, 2-3: 
  Ps 41, 2 Wohl dem, der sich des Schwachen annimmt! Den wird der Herr erretten zur bösen Zeit. 
   3 Der Herr wird ihn bewahren und beim Leben erhalten / und es ihm lassen wohlgehen auf Erden und 

ihn nicht preisgeben dem Willen seiner Feinde. 
22 Partitur und Stimmen auch abkürzende Schreibweise:  hl  oder  Hl  statt  Herr  (Hl, hl :  Grun, S. 249). 
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Anmerkungen 
 
 
∙ Titel bei Graupner (St. 19):   

Bleibet veª in der brüderli¡en | Liebe p. | a | 2 Hautb. | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | Ba+so | e | 

Continuo.   
∙ Datum bei Graupner (St. 19): 

 Dn. 7. p. Tr. | 1740. 
o Den Text der Kantate entnahm Graupner dem Kantatenjahrgang von Johann Conrad Lichten-

berg 1739-1740  für das Kirchenjahr 1740. Das Textbuch ist verschollen. 
 Fertigstellung der Kantate im Monat Juli 1740:  M. Jul: 1740. (Angabe Graupners, St. 3) 

 Weitere Aufführung der Kantate:  Unbekannt.  
∙ Zur Besetzung: 

 Es gibt zwei A-Stimmen, in der Transkription mit A1 bzw. A2 bezeichnet 
23. Die A2-Stimme wird 

nur in den Tuttisätzen 1, 4 und 8 eingesetzt; sie ist teilweise (St. 56) von fremder Hand geschrie-
ben (Chorstimme?). 

 Es gibt zwei B-Stimmen, in der Transkription mit B1 bzw. B2 bezeichnet. Die B2-Stimme wird nur 
in den Tuttisätzen 1, 4 und 8 eingesetzt. 

∙ RISM:  
 Originaler Titel mit Datum: 

Bleibet vest in der brüderlichen | Liebe | a | 2 Hautb. | 2 Violin | Viola | Canto | Alto | Tenore | 
Basso | e | Continuo. | Dn. 7. p. Tr. | 1740. 

 RISM ID no.: 450006595.24 
∙ Lesungen im Gottesdienst zum 7. Sonntag nach Trinitatis (nach der Perikopenordnung aus dem GB 

Darmstadt 1710-Perikopen, S. 72-73 ): 
 Epistel: Brief des Paulus an die Römer 6, 19-23; 
 Evangelium: Markusevangelium 8, 1-9. 
∙ GWV 1148/40:  
 GWV-Nummer gemäß GWV-Vokalwerke-FH. 
∙ Veröffentlichungen:  Unbekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Transkription und ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 Ehrenamtlicher Mitarbeiter der  
 Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt 
 Abteilung Historische Sammlungen 
 D-64289 Darmstadt, Magdalenenstraße 8 
Datum der Links: Wenn nicht anders angegeben, ist das Download-Datum der Internet-Links (in der Form [dd.mm.jjjj]) mit 

dem Versionsdatum gleich. 
Version/Datum: KV-01/07.02.2022.  

 
23 Singstimmen:   

Stimme C A1 A2 T B1 B2 
Seite (St.) 51-52 53-54 55-56 57-58 59-61 63 

 

24  Link: http://opac.rism.info/search?documentid=450006595. 
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Quellen 
 
 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Jm Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, 41/1238 25 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … 

| GJESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Jm Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

GWV-Vokalwerke-FH Heyerick, Florian und Bill, Dr. Oswald (Hrsg.): 
Graupner-Werke-Verzeichnis, Geistliche Vokalwerke. 
Links: https://christoph-graupner-gesellschaft.de/; graupner-digital.org. 
(This database is made available by courtesy of University College Ghent, De-
partment of Music, Member of the Association University Ghent (B), Prof. Florian 
Heyerick & Dr. Oswald Bill.) 

LB 1912 Die Lutherbibel von 1912 
in www.digitale-bibliothek.de 

LB 2017 Die Lutherbibel von 2017 
Hrsg.: ERF Medien e. V. (Wetzlar) zusammen mit der Deutschen Bibelgesell-
schaft (DBG, Stuttgart) 
in http://www.bibleserver.com/start oder 
in https://www.die-bibel.de/ 

Lichtenberg 1739-
1740 

Libretto Lichtenbergs zu den Kantaten im Kir-
chenjahr 1740 (29.11.1739 - 26.11.1740): 
 

Titelseite26: 
Erwe¿ende Zeugni¸e der Wahrheit zur Go˜seeligkeit; 
wel¡e au¨ denen Sonn- und Feªtag¨-Evangelien, in 
poetiºen Texten, vermi˜elª ordentli¡er Kir¡enmu¯k 
in der Ho¡fürªl. S¡loßcapeˆe zu Darmªadt da¨ 
1740ªe Jahr hindur¡ zur Erbauung dargeleget wer-
den soˆen. Darmªadt. 
 

Autor: 
Johann Conrad Lichtenberg ( 9.12.1689 in 
Darmstadt; † 17.7.1751 ebenda); protestan-
tischer Theologe, Pfarrer und Metropolitan, 
1745 Berufung zum Stadtprediger und Defi-
nitor, 29.03.1750 Ernennung zum Superintendenten27, Architekt, Kantatendich-
ter. Wohnhaft u. a. in Ober-Ramstadt und Darmstadt; Vater von Georg Chris-

toph Lichtenberg ( 1. Juli 1742 in Ober-Ramstadt bei Darmstadt; † 24. Februar 
1799 in Göttingen); Graupners Schwager. 

  

 
25 Das verwendete GB Darmstadt 1710  stammt – wie ein handschriftlicher Eintrag auf der Rückseite des Titels ausweist – aus 

dem Besitz der Landgräfin Elisabeth Dorothea von Hessen-Darmstadt ( 24. April 1676 in Darmstadt; † 9. September 1721 in 

Homburg): Elisabetha Dorothea Vermählte | und Gebohrne Landgräƒin | zu He¸en m pp | Höingen den 9ten 7bri¨: 1711. (Höingen 

[heute: 35410 Hungen], 9. September 1711). Ich danke Herrn Dr. Rainer Maaß, Hessisches Staatsarchiv Darmstadt für seine 
Mitteilung vom 15.3.2010. 

26 ∙ Das Textbuch ist verschollen. 

 ∙ Titelseite abgedruckt bei Noack, S. 13. Die Formatierung in  Fraktur  bzw.  Garamond  ist bei Noack nicht wiedergege-

ben und daher spekulativ. 
27 Metropolitan: Im ehemaligen Kurhessen Träger eines kirchenregimentlichen Amtes zwischen Superintendent und Pfarrer. 
 Definitor: Kirchlicher Verwaltungsbeamter. 
 Superintendent: Leitender Geistlicher eines Kirchenkreises; Aufgaben: Dienstaufsicht über die Pfarrerinnen und Pfarrer, Re-

präsentation des Kirchenkreises in der Öffentlichkeit, Seelsorger der Seelsorger. 
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Noack Noack, Friedrich:  
Christoph Graupner als Kirchenkomponist; rev: Moser, Hans Joachim; Wiesba-
den, Breitkopf & Härtel, 1960 
Auch als Digitalisat: 
https://www.ulb.tu-darmstadt.de/media/ulb/spezialabteilungen/mu-
sik_1/Noack.pdf 

Wackernagel Wackernagel, Philipp:  
Das deutsche Kirchenlied, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1964 

  
 


